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Zur Person
Prof. A. Erman Tekkaya, geboren 1957, studier-
te von 1974 bis 1980 Maschinenbau in Ankara. 
Anschließend arbeitete er als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für Umformtechnik der 
Universität Stuttgart und schloss dort 1985 seine 
Promotion ab. In dieser Zeit hat er u.  a. die Abtei-
lung „Numerische Methoden und Lehre“ geleitet. 
Im Jahr 1993 wurde er zum „Full Professor“ in An-
kara berufen. 

2007 wechselte er als Leiter des IUL nach Dort-
mund. Professor Tekkaya war von 2008 bis 
2014 Sprecher des Sonderforschungsbereiches 
Transregio 10 und ist seit Januar 2017 Sprecher 
des neuen Sonderforschungsbereiches TRR 188. 
Darüber hinaus ist Professor Tekkaya seit 2015 
Gastprofessor an der Ohio State University.

www.iul.eu

Das IUL beschäftigt sich in aller Breite und Tiefe mit der Entwicklung und Analyse neuer 
Umformverfahren und umformender Prozessketten. Der Fokus liegt auf dem Leichtbau und 
der Energieeffizienz. Das Institut ist in fünf Abteilungen sowie zwei Querschnittsgruppen 
gegliedert. Es werden sowohl „klassische“ Umformprozesse als auch Sonderverfahren, wie 
beispielsweise die additive Fertigung in Kombination mit Umformprozessen, abgedeckt, wo-
bei auf eine enge Vernetzung mit der Industrie großer Wert gelegt wird. Einen besonderen 
Stellenwert am IUL haben die Lehre und die Ausbildung in den Ingenieurwissenschaften. Hier 
werden gemeinsam mit Partner-Universitäten Methoden für exzellentes Lehren und Lernen in 
den Ingenieurwissenschaften entwickelt und erforscht.

Im Fokus der Forschungsaktivitäten stehen neben der Entwicklung neuartiger Prozesse insbe-
sondere die Werkstoffcharakterisierung und -modellierung sowie die Analyse und Einstellung 
der Bauteileigenschaften. Darüber hinaus beschäftigt sich das Institut mit der Verbesserung 
der Lehre in den Ingenieurwissenschaften durch die Entwicklung von Remote-Laboren und 
telemetrischen Versuchsaufbauten, um die Studierenden auf die Industrie 4.0 vorzubereiten. 
Ein weiterer Schwerpunkt des Instituts liegt in der Grundlagenforschung und in der Forschung 
für die Industrie. Hierfür wurde u. a. das Zentrum ReCIMP zur Erforschung von metallintensi-
ven Fertigungsverfahren in Kooperation mit dem Konzern Faurecia gegründet, wodurch grund-
legende Erkenntnisse effizient und schnell in die Anwendung überführt werden.
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